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itten aus der Oberrheinischen Tiefebene, zwischen

Schwarzwald und Vogesen, ragt der für diese beson-

dere Lage weithin bekannte Kaiserstuhl in die Höhe.

Sein vulkanischer Ursprung bietet ideale Böden für

den Anbau herausragender Weine. Hinzu kommt 

das milde Klima, das den Kaiserstuhl zu einem einzig-

artigen Naturgarten macht, in dem sogar Feigen 

und Kiwis prächtig gedeihen. Jahrhundertelange

Wetterbeobachtungen weisen den Kaiserstuhl als die

wärmste und sonnenreichste Region Deutschlands aus.

Die Winzer am Kaiserstuhl – und besonders auch hier in

Bötzingen – sind sich der Bevorzugung durch die Natur

bewusst. Mit ihrer naturnahen, sorgfältigen Pflege der

Reben haben sie eine artenreiche Flora und Fauna

erhalten. So kann man hier einzigartige Pflanzen wie

Orchideen ebenso finden wie selten gewordene Tiere. 

idechsen, Gottesanbeterinnen, Schmetterlinge und

zahlreiche spezielle Vogel- und Insektenarten haben

den Kaiserstuhl zu ihrem bevorzugten Lebensraum

gemacht.

NATURGARTEN KAISERSTUHL – KLEINOD IN DER RHEINEBENE
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ötzingen liegt im südlichsten Teil des Kaiserstuhls.

Hier wird seit 769 n.Chr. Wein angebaut. Der Ort 

ist eine der ältesten Weinbaugemeinden Badens. 

Die erlesenen Bötzinger Weine, insbesondere die

Burgundersorten, werden durch den fruchtbaren,

mineralhaltigen Lössboden auf vulkanischem

Untergrund geprägt.

Schon      oethe genoss diese auserlesene Qualität bei

seinem weinkundigen Freund, dem Hofrat Enderlin, 

in der bis heute erhaltenen Mühle.

icht nur die idealen Klima- und Bodenverhältnisse,

sondern auch das Qualitätsstreben der Winzerge-

nossenschaft sowie der Weingüter machen Bötzinger

Weine zu hochwertigen und prämierten Prädikats-

weinen. So wachsen hier auf rund 340 ha Anbau-

fläche Spätburgunder, Müller Thurgau, Weißer und

Grauer Burgunder, Silvaner, Gewürztraminer, Muska-

teller, Scheurebe, Auxerrois und Chardonnay.

Ergänzt wird das Angebot durch fruchtige Obst- und

Tresterbrände sowie köstliche Winzersekte.

BÖTZINGER WEIN – NICHT NUR VON DER SONNE VERWÖHNT
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it mehr als 1.800 Sonnenstunden im Jahr ist der

Kaiserstuhl Deutschlands wärmste und sonnenreichste

Gegend. Der Frühling beginnt hier im Südwesten gut

einen Monat früher als in anderen Regionen

Deutschlands. Er lockt die Menschen schon beizeiten

hinaus in die Natur. Geringe Niederschlagsmengen

machen das Leben am Kaiserstuhl besonders ange-

nehm und verleihen der Region einen fast mediterra-

nen Charme. Der oft zitierte Vergleich mit der

Toskana hat somit durchaus seine Berechtigung.

as freundliche Klima wirkt sich nicht nur positiv auf

Flora und Fauna aus, sondern auch auf die Lebens-

freude der Menschen. Diese besondere Freundlichkeit

entspringt aus ihrem engem Verhältnis zur Natur und

ihrer Umgebung. Bei einem Streifzug durch die Gegend

werden Sie sich dem paradiesischem Eindruck dieses

Naturgartens kaum erwehren können. 

An einem heißen      achmittag dürfen Sie sich danach

im äußerst attraktiven, neu sanierten Bötzinger

Freibad erfrischen.

E IN ÜBERAUS SONNIGES KLIMA SORGT FÜR SONNIGE GEMÜTER
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n einer Gegend, in der erlesene Weine reifen, ist

natürlich auch der Genuss zu Hause. Besonders 

spürbar ist das auf Festen, wie zum Beispiel dem

Bötzinger Weinfest, dem „Frühlingserwachen” oder

„Fisch & Wein”. Vom Frühschoppen über ein aus-

giebiges Mittagessen bis zum gemütlichen

Beisammensein am Abend – hier weiß man zu

genießen. In den Straußen – einer gastronomischen

badischen Besonderheit – gibt es zu ausgewählten

Weinen einfache aber köstliche Gerichte wie Brägele

mit Bibileskäs oder die beliebten Flammenkuchen.

n den Restaurants, Bistros und Cafés genießt man

zu verschiedensten badischen und internationalen

Köstlichkeiten ebenfalls einen guten Tropfen

Bötzinger Wein.

Eine      esonderheit sind außerdem die Hofläden, die

von zahlreichen Landwirten als Direktvermarktung

betrieben werden. Dort bieten sie nicht nur ihre

Weine, sondern auch frische saisonale Produkte des

Kaiserstühler Naturgartens an. Einige Betriebe haben

mittlerweile komplett auf biologischen 

Weinbau und Landwirtschaft umgestellt.

KULINARISCHES AUF FESTEN,  IN STRAUSSEN UND RESTAURANTS
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ür alle Sport- und Naturfreunde bietet die Gegend

um Bötzingen zahlreiche Möglichkeiten. Ob zu Fuß,

mit dem Touren-Elektrorad oder dem Mountainbike –

erkunden Sie den Kaiserstuhl. Wandern Sie durch das

Schambachtal, das Liliental mit seinem beeindrucken-

den Baumbestand oder besichtigen Sie die als Natur-

denkmal geschützten Lösshohlwege – eine Besonder-

heit, die es in dieser Form nur am Kaiserstuhl gibt.

Tennisplätze laden zum Spiel und Grillplätze zum

Familienpicknick ein.

Die Höhenlagen, wie zum Beispiel der Vogelsang, 

bieten einen herrlichen Panoramablick 

über den B reisgau, die Türme von Freiburg und die

Berge des südlichen Schwarzwaldes. Vom Badberg

reicht der Blick bis ins benachbarte Elsass nach Colmar

und die Vogesen. Die Grashügel der Schelinger Höhe

mit ihrer prächtigen Blumenvegetation erinnern fast

an die afrikanische Savanne.

Durch verschiedene Lehrpfade wie den „Weinlehr-

pfad” und den „Brunnenpfad“ erfahren Sie während

eines Ausfluges viel Wissenswertes. Für Kinder sind

der „Bötzinger Walderlebnispfad“ und der „Scham-

bachtal-Erlebnispfad“ besondere Höhepunkte wo

Lernen durch Erleben möglich ist.   

H IER TREFFEN SIE S ICH:  RADLER,  WANDERER UND NATURFREUNDE

F



er als Gast nach Bötzingen kommt, wird eine leben-

dige Gemeinde entdecken, in der Gemeinschaftsleben

groß geschrieben wird. Zahlreiche Veranstaltungen für

Jung und Alt sorgen für ein geselliges, unterhaltsames

Zusammenleben. 

Für ihre Einkäufe müssen die Bewohner die Ge-

meinde nicht verlassen, denn die Inhaber der vielen

Geschäfte sorgen dafür, dass es ihnen an nichts fehlt.

Auch zahlreiche Dienstleistungsbetriebe wie Apo-

theke, Ärzte, Krankengymnastik- und Massagepraxen,

Heilpraktiker … sind im Ort vertreten.

HOTEL,  PENSION ODER LIEBER FERIENWOHNUNG GEFÄLLIG?

W Natürlich wird dabei auch auf Gastfreundlichkeit

großen Wert gelegt. Besucher sollen sich in Bötzingen

so rundum wohlfühlen können wie zu Hause.

Bei der Suche nach der geeigneten Unterkunft 

stehen Ihnen neben Hotels und Pensionen auch

Ferienwohnungen mit familiärer Atmosphäre zur

Verfügung.

Detaillierte Informationen und Preise finden Sie in
unserem separaten Gastgeberverzeichnis oder im
Internet unter www.boetzingen.de



uch die etwas weitere Umgebung von Bötzingen

verspricht erlebenswerte Ausflugsziele und Sehens-

würdigkeiten. Erkunden Sie nicht nur die Gegend 

um den Kaiserstuhl, sondern werfen Sie auch einmal

einen Blick vom impossanten Freiburger Münster. 

Die malerische Freiburger Altstadt und die ebenso

beliebten und berühmten „Bächle” sind in jedem Fall

einen Besuch wert. Oder blicken Sie vom Breisacher

Münsterberg hinab auf den Rhein und hinüber ins

Elsass.

urch die Zusammenarbeit mit den umliegenden

Gemeinden hat sich im Lauf der Jahre eine optimale

Infrastruktur entwickelt, die es Ihnen erlaubt, einfach

und bequem in die nahen Dörfer und Städte der

Region zu gelangen. Deutschlands größter Freizeit-

park, der Europa-Park, ist gerade mal 20 Autominuten

entfernt. Auch etwas entfernter liegende attraktive

Ziele wie Colmar, Strasbourg oder Basel sind schnell

zu erreichen. Bötzingen nimmt an KONUS (Kosten-

freie Bus- und Bahnnutzung im Schwarzwald für

Urlauber) teil. Nähere Infos unter: 

www.KONUS-schwarzwald.info

E IN KLEINER STREIFZUG IN DIE NÄHERE UMGEBUNG.. .
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Mit der S-Bahn und dem Bus erreichbar: Deutschlands größter Freizeitpark 
Europa-Park in Rust, das Liliental mit seinem beeindruckenden Baumbestand, 
Breisach am Rhein und Tor zum Elsass, malerisches Endingen am Kaiserstuhl 
sowie Elztal und Simonswäldertal im Schwarzwald.



Bötzingen liegt im südöstlichen Teil des Kaiserstuhls. Durch seine
besondere Lage gilt es als „Tor zum Naturgarten Kaiserstuhl”. Von
Bötzingen aus sind es nur wenige Fahrminuten bis ins Elsass (F) 
oder in die Breisgau-Metropole Freiburg. Vom Hauptbahnhof 
Freiburg führt eine Bahnverbindung nach Bötzingen.

EHENSWERTES UND LEHRREICHES BÖTZINGEN

Erkunden Sie Bötzingen auf unseren Themenpfaden und lernen Sie
unseren ganz besonderen Ort mit seiner faszinierenden Natur, einzig-
artigen Tierwelt und seiner Geschichte kennen. Informationen erhal-
ten Sie dafür im Rathaus in Bötzingen oder auf unserer Internetseite.

Bürgermeisteramt Bötzingen, Hauptstr. 11, 79268 Bötzingen
Telefon: 07663 93 10-28 oder -0, Fax: 07663 93 10-33
gemeinde@boetzingen.de  ·  www.boetzingen.de
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Umkirch
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